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Im Zuge des globalen Klimawandels treten zunehmend häufiger tropische Infektionskrankheiten in unseren Brei-
ten auf. Aktuelles Beispiel ist das Usutu-Virus, dass seit dem Sommer 2001 zu einem massiven Amselsterben 
unter Singvögeln im Großraum Wien führte. Dieses Arbovirus überlebt in einem natürlichen Übertragungszyklus 
zwischen den Vektoren (Stechmücken) und dem Wirtsreservoir (Vögel, vorwiegend Amseln). Rubel et al. (2007) 
demonstrierten die temperaturabhängige Ausbreitung.
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Wenn jedes infizierte Individuum mehr als eine Sekundärinfektion hervorruft (R  > 1), kann sich die Infektions-
krankheit frei ausbreiten. Während im letzten Jahrhundert R  < 1 war (grüner Bereich) und sich somit die Krank-
heit nicht etablieren konnte, resultiert der Trend zu zunehmend wärmeren Temperaturen in einem R  > 1 (roter 
Bereich). Ab 2050 werden jährlich rund 10% der Vogelpopulation im Großraum Wien am Usutu Virus sterben, die 
Herdenimmunität wird hingegen auf ca. 70% steigen.

0

0

0

Neujahrsempfang der VUW

25. Jänner 2008

11 1 2 2 3

1 2 3

0

10

20

30

40

10 15 20 25 30

ex
tr

in
si

sc
he

 In
ku

ba
tio

ns
ze

it 
in

 T
ag

en
 

Temperatur in °C

* UN-Klimabeirat (Intergovermental Panel on Climate Change)


